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Beilage zu Nr . ISS der Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 7 . Juli L8SÄ.

Deutschland .
Posen , 3 . Juli . (Kreuz -Ztg .) Die Ernennung des Ober¬

lehrers Lucke in Könitz zum Regierungs - und Schulrath

des Posener Regierungsdepartements hat m den ylestgen

ultramontanen Kreisen großen Anstoß erregt , weil derselbe

im Herbst v . I . einen Protest gegen das päpstliche Unfehl¬

barkeits -Dogma mit unterzeichnet haben soll . Aus diesem

angeblichen Grunde hat denn auch der Erzbischof Gras Le-

dochowski bei dem Kultusminister Protest gegen diese Er¬

nennung erhoben . — Die hiesigen Klosterfrauen vom

Herzen Jesu ( llsmss äu sserö osour ) , deren Zahl etwa

30 beträgt , haben am vergangenen Freitag da « in der

Mühlenstraße gelegene Haus , in dem sie über 14 ^ ahre

wohnten , verlaßen und find in das für sie neuerbaute Klo¬

ster in dem in der Nähe von Posen gelegenen Dorfe Wilda

übergesiedelt . Das neue Kloster ist ein sehr umfangreiches ,
im gothischen Style erbautes , prächtiges Gebäude , dessen

nahe an 200,OM Thlr . betragende Baukosten vom katho¬

lisch gesinnten Adel der Provinz durch freiwillige Beiträge

aufgebracht sind . — Die aus Schrimm ausgewiesenen

Jesuitenväter fangen jetzt an ihr bisheriges Asyl zu
verlassen und nach Galizien zurückzukehren . Mehrere Vater ,
unter ihnen Pater Tedcschi und Pater Haben , sind bereits

abgereist , die meisten übrigen werden ihnen in der nächsten
Woche folgen . Auch die Verlegung der Lehranstalt für die

Aspiranten des Jesuitenordens ( Scholastiker genannt ) nach
Krakau ist nunmehr definitiv beschlossen . Der größte Theil
der Scholastiker ist bereits abgereist .

Oesterreichische Monarchie .
-f -f Wien , 3 . Juli . Dem Vernehmen nach ist ein Ur¬

laubsgesuch des russischen Gesandten von Fürsten
Gortschakoff dahin beschicken worden , daß er vor Ende

August , sowohl aus Rücksichten persönlicher Schicklichkeit ,
als im Hinblick auf seine eventuell in Anspruch zu neh¬
mende Mitwirkung an einer ihrem Abschluß cntgegenrei -

fendcn internationalen Verhandlung , seinen Posten keines¬

falls werde verlassen können .

Schwei ;.
Bern , 4 . Juli . Fürst Gortschakoff , der neue russi¬

sche Gesandte , hat gestern Vormittag nach 11 Uhr dem

Bundespräsidenten Hrn . Welti seinen offiziellen Antritts¬

besuch gemacht und ihm seine Kreditive überreicht . Fürst
Gortschakoff erschien zu Fuß mit seinem Gesandtschaftssekre -
tär im einfachen schwarzen Frack . Seine ganze Auszeich¬
nung bestand in einem Ordensstern .

Frankreich .
^ Paris , 4 . Juli . Wie man vernimmt , hat Hr . Thiers

sich gestern Vormittag durch die dringenden Vorstellungen
seiner Minister und einer Deputation der gemäßigten Lin¬
ken ( mit Hrn . Albert Grevy als Wortführer ) endlich be¬

wegen lassen , bei Gelegenheit des Votums über die Roh¬
produltensteuer die Kabinetsfrage nicht zu stellen . Hier¬
auf bezog sich der Passus in seiner gestrigen Rede : „ Wenn
ich mich irre , so wird das Votum des Hauses mich berich¬
tigen u . s. w. " Dem Schritt der HH . Grevy und Ge¬
nossen lag hierbei noch ein besonderes Motiv zu Grunde ,
von welchem heute in den republikanischen Blättern ein ,
wie wir glauben , ungebührliches Aufheben gemacht wird . Man
wollte nämlich in Erfahrung gebracht haben , daß cs den
Bemühungen der Rechten gelungen ' ei, den Marschall Mac -

Mahon für den Fall , daß Hr . Thiers in Folge der Ver¬
werfung seiner Rohprodukten - Steuer seine Entlassung gebe ,
zur Uebernahme der ihm durch die Majorität der National¬
versammlung dann angetragenen obersten Gewalt zu be¬
stimmen . Darüber natürlich große Aufregung in den repu¬
blikanischen Kreisen , geheime Berathungen der Parteien der
Linken und als Resultat derselben der gedachte Schritt bei dem
Präsidenten . Hr . Thiers antwortete den Abgeordneten , sie
sollten ganz beruhigt sein , er werde die Regierungsfrage
nicht stellen , sondern nachdem er erst die Gewissenspflicht
erfüllt , der Kammer seine persönlichen Ueberzeugungen voll¬
ständig darzulegen , dieser allein die Verantwortlichkeit für
die ihr angemessen scheinende Steuerpolitik überlassen . Was
den Marschall Mac - Mahvn betrifft , so muß eS noch sehr
dahingestellt bleiben , ob er zu einem parlamentarischen
Staatsstreich Per monarchischen Parteien , die ja selbst eine
nichts weniger als zuverlässige und homogene Majorität
bilden , die Hand geboten hätte . Man weiß von ihm nur ,
daß er sich für den Schutzengel der „ Ordnung

" in Frank¬
reich hält ; diese würde er im Falle einer Krisis aufrecht
zu erhalten für seine besondere Ausgabe ansehen . Das
heißt aber noch nicht , daß er ans den Händen einer so
schwachen und unpopulären Majorität , wie die der heutigen
Kammer , auch die oberste Gewalt übernehmen würde , mit
welcher in diesem Augenblick eine so furchtbare Verantwort¬
lichkeit verbunden ist . Das Ganze war wohl nur ein fal¬
scher Lärm . Man meldet überdies , daß der Marschall
Mac -Mahon gestern bei dem Kriegsminister einen vier¬
wöchentlichen Urlaub nachgesucht und erhalten hat , und
daß er sich noch vor Ende der Woche zum Gebrauche der
Seebäder nach Saint -Malo begeben wird .

Das „Journal officiel
"

veröffentlicht folgende Note :
Der . Gaulois " meldet in seinem Blatte vom 3 . d . M . , daß der

General Avpert gestern an den Kriegsminister , welcher ihn wie¬
derum dem Präsidenten der Republik übermittelte , einen Vortrag über
die Zweckmäßigkeit einer partiellen Amnestie erstattet hätte .
Diese Nachricht ist vollkommen unwahr . Der Gen ral Appcrt hat

einen solchen Vortrag nicht erstattet und war auch nicht in der Lage ,

ihn zu erstatten .
Der russische Botschafter Fürst Orloff ist gestern nach

Wildbad abgereist , um dort dem Fürsten Gortschakoff
seine Aufwartung zu machen . Fürst Orloff wird in acht
Tagen wieder auf seinem hiesigen Posten eintreffen .

LN. Paris , 4. Juli . DaS „Journ. des Deb.
" sagt

hinsichtlich des Räumungsvertrages und seiner Kri¬
tiker :

„ Gewisse Kommentatoren , deren Politik darin besteht ,
eher Hrn . Thiers als Hrn . v . Bismarck zu bekämpfen , ha¬
ben die Konvention natürlich ohne Bedenken verurtheilt .
Andere naive Geister wurden durch dieselbe nicht wenig
enttäuscht und mit der Schwäche des französischen Charak¬
ters , der uns unsere ausschweifendsten Wünsche für Wirk¬

lichkeit nehmen läßt , erwarteten sie ganz andere Resultate .
Sie rechneten ohne Zweifel darauf , daß Hr . v . Bismarck

auf die übrigen 3 Milliarden verzichten würde , ja manche
von ihnen , die niemals zugeben wollten , daß wir besiegt
wurden , sind vielleicht darüber erstaunt , daß Hr . Thiers
Deutschland nicht einen Tribut auferlegt hat . In Wahr¬
heit hat jedoch die neue Konvention ein unleugbares
Verdienst , indem sie den Vertrag von Frankfurt in

seinen zweifelhaften Punkten präzisirt und im Grunde ,
wenn auch nur in sehr geringem Maße , erleichtert . Sie

ist , was sie sein konnte , was man vernünftiger Weise
von ihr zu erwarten berechtigt war . Sie ist eben eine

Beilage zum härtesten und nothwendigsten Frieden , der

je abgeschlossen worden ist . . Allerdings hat dieser Ver¬

trag , der uns unsere Erniedrigung und unsere Unglücks¬
fälle in Erinnerung bringt , nichts Schmeichelhaftes
für unsere Eigenliebe und Hr . v. Bismarck hat weder

Frankreich noch Hrn . Thiers ein Geschenk gemacht . Allein
wenn wir daraus die geringen Vortheile , die er uns bietet ,
ziehen wollen , müssen wir ein wenig Vernunft zeigen , denn
wir sind z . B . schwer zu überzeugen , daß , wenn Hr . Thiers
durch Hrn . de la Nochefoucauld - Dissaccia und dessen Freunde
gestürzt würde , der Kredit Frankreichs einen Aufschwung
nehmen und die Räumung des Territoriums , die einzig
und allein davon abhängt , beschleunigt werden würde .

"

Dem „ Soir "
zufolge hat Hr . de Goulard gestern und

am Samstag Delegirte bedeutender holländischer und
englischer Syndikate empfangen . Ein einziges dieser
Syndikate bietet der französischen Regierung 12M Millionen
an , von denen 200 Millionen komptant und je 200 Mil¬
lionen monatlich in Gold und in Wechseln gezahlt werden
sollen . Die letzteren entsprechen den Bedingungen der
Konvention vom 29 . Juni , deren wesentliche Grundlagen
schon den mit Berlin in Verbindung stehenden Londoner
Bankiers bekannt waren . Ein belgisches Syndikat soll für
eine Summe von 480 Millionen unterzeichnen wollen .
Mit einem Worte , Hr . Goulard verbirgt nicht , daß das
Anerbieten dieser Kapitalien , welche so günstig für den

französischen Kredit .sind , der Regierung erlauben werde ,
große Ersparnisse bei den Unkosten und zahlreichen Ri¬
messen zu realisiren , welche die Anleihe fordern wird .

X Versailles , 4 . Juli . Sitzung der National¬
versammlung vom 3 . Juli .

Die Steu erdebatten werden fortgesetzt . Hr . Leupent ,
Mitglied der Tariskvmmission und einer der bedeutendsten Baumwoll¬

spinner von Tourcoing , führt noch einmal aus , daß die Konimission
die Schätzungen der Regierung hinsichtlich des Erträgnisse - einer Roh -

produktensteuer nicht gelten lassen könne ; die von der Regierung pro -

ponirten Zölle seien keine Accise-Zvlle , d. b . sie träfen nicht die in¬

ländische Konsumtion e nd Erzeugung , und konnten daher nicht im
Sinne der Verträge zur Einführung eines Kompensationszolls ermäch¬

tigen . Die Verhandlungen mit Belgien hätten denn auch bisher nur
die Wirkung gehabt , die öffentliche Meinung in diesem Lande gegen
Frankreich zu verstimmen ; ein praktischer Gewinn sei von allen diesen
Verhandlungen nicht zu erwarten . Den letzteren Gedanken führt dann

der Herzog D ccazes noch näher aus , indem ec sich namentlich aus
das englische Blaubuch stützt . Die Kammer zeigt sich immer schwan¬
kender und unschlüssiger ; dies bestimmt dm Präsidenten der

Republik , noch einmal das Wort zu ergreifen .
Hr . ThierS : Zur vollkommenen Aufklärung des Hauses scheint

mir eine Entgegnung auf die eben vorgetragenen Ansichten unerläß¬

lich. Ich begreife die Unschlüjstgkeit des Hauses : die Wahrheit ist in

solchen Dingen immer nur eine relative und die Vermuthung spielt
dabei eine große Rolle . - Sie haben die Wahl zwischen der Steuer auf
die Ziffer der Handelsgeschäfte , einer Steuer , deren Gebrechen offenbar

sind ( Unruhe ) und die ohne inquisitorische Maßregeln gegen die Kaus -

leute nicht durchzuführm ist, und einer sehr bedeutenden Zuschlagstare
aus die vier direkte» Steuern und auf das Salz . Man sagt , die

Steuer auf die Handelsum >ätze würde 60 Millionen eintragen . Zu¬

gegeben ; aber wissen Sie auch , daß diese schrecklich unpopuläre Steuer

( Widerspruch ) sich nicht einmal in Amerika behaupten konnte ? Auf
alle Fälle gelangen wir damit nicht zu den 200 Millionen , die wir

bedürfen , und müssen also die Rohstoffe zu Hilfe nehmen . Wenn ich

mich irre , so wird die Kammer meine Auffassung durch ihr Votum

berichtigen ( Bewegung ) ; ich erfülle einstweilen nur eine Pflicht , wmn

ich Ihnen meine volle Ueberzeugung auseinandersetze . Ich wiederhole ,
daß unser Recht zu einer solchen Steuer durch die Vertrage nicht

erschüttert ist. Als wir die letzteren kündigten , erklärte England , es

wolle uns in unsern Schwierigkeiten freundschaftlich bcistehen ; was

konnte dies Anderes heißen , als daß cs gegen einen Zoll auf die von

außen kommenden Rohstoffe nichts einwenden werde ? In ven Ver¬

trägen mit der Schweiz und Italien ist ein Kompensationszoll aus¬

drücklich Vorbehalten . Wenn wir an alle Thüren klopfen , wenn wir

Ken Grundbesitz so hart belasten und jene Hypothekensteuer einführen ,

die recht eigentlich eine Steuer auf den Kredit des Armen ist (DH !

Ja wohl ! Unruhe ) , soll dann die Industrie allein , welche ein Ver¬
mögen von drei Milliarden repräsentirt , frei ausgehen ? Aber so ist eS
mit den Interessen ; so lange man ihnen dient und schmeichelt, ist man

gern gesehen und wird man als eine Autorität gefeiert ; das hört aber
gleich auf , wenn man sie ausfordert , ihre Pflicht zu thun . Redner
erinnert , indem er speziell auf die Seiden zu sprechen kommt , noch ein¬
mal an das Beispiel Italiens und fährt dann fort : Man (Hr . Rau -
dot ) hat gestern in einem leichtfertigen Tone , der bei einem solchen
Gegenstände nicht geziemt , von einem Vertrage gesprochen, welcher in
diesem Augenblick Ihrer Prüfung unterbreitet ist. Nun , wenn man
diesen Vertrag angreifen will , so thue man eS offen ! (Lebhafter Bei¬
fall links .) Wenn wir die harten Bedingungen des Siegers über uns
ergehen lassen ; wer leidet darunter mehr als ich ? Sie zerreißen mir
das Herz ; aber sie geben mir nur noch mehr Much , in unserem fis¬
kalischen Interesse Verhandlungen einzuleiten , deren Berechtigung mir
unbestreitbar scheint. Wir verlangen nichts als unser gutes Recht und
durchaus keine Protektion . Scho » läßt man uns im englischen Par¬
lament selbst mehr Gerechtigkeit widerfahr » , als in diesem Kreise .

Hr . v . Gavardie (heftig ) : Ich muß gegen diese Verdächtigung
unseres Patriotismus entschieden protestiren . (Lärm .)

Präsident Grevy : Solche Unterbrechungen sind unzulässig ; im

Wiederholungsfälle müßte ich Sie zur Ordnung rufen .
Hr . Thiers : Ja wohl , im englischen Parlament haben sich

Stimmen erhoben , welche sagten , daß das Unrecht , wenn ein solches
vorlag , nicht auf unserer Seite war . Aber wir wollen warten ; im
März werden wir , sei es durch Lösung der Verträge unsere Freiheit
wiedergcwinncn , sei eS durch Modifikationen unser Recht zur Geltung
bringen . Redner widerlegt schließlich noch den Einwand , daß die

Rohproduktensteuer die einheimische Industrie zu Gunsten der fremd¬
ländischen lahm legen würde ; eine so entwickelte und befestigte Pro¬
duktion , wie die französische , meint er , lasse sich nicht so leicht de-

placiren .
Hr . Bjuffet : Mit Prinzipien und Theorien werden wir nicht

unsere Kassen füllen ; die Frage ist einfach die : ist die Rohprodunen -

steuer in dem von der Regierung beabsichtigten Umfange möglich oder
nicht ? Da läßt nun für mich der Art . 9 des Vertrags mit England
keinen Zweifel : er wahrt Frankreich seine ganze fiskalische Freiheit ,
jedoch unter der Bedingung , daß die Steuer zuvor die einheimische
Konsumtion treffe . Die fremden Baumwollen , Wollen , Seiden allein
besteuern , heißt die in dem Vertrage gesteckten Grenzen überschreiten ;
eine andere Auslegung läßt der Art . 9 nicht zu. (Stimmen : Das ist
die reine Wahrheit !)

Da Hr . Pouyer - Quertier zu einem eingehenden Vortrage
das Wort verlangt , so wird die Fortsetzung der Debatte auf morgen
vertagt .

Vermischte Nachrichten .

Müllhcim , 4 . Juli . Am Sonntag den 7. d. M . findet hier
die feierliche Einweihung des Krieger - Denkmals auf dem
Friedhose dahier statt .

/ d Paris , 3 . Juli . Die Versailler Kriegsgerichte fällten
an dem einen gestrigen Tage nicht weniger als vier Todesurtheile .
Drei derselben galten dem Chef des 56 . Bataillons der Eommune -
Truppen , Philippe , und seinen Genossen Ponterion und
Lenütre , sämmtlich überführt , die Docks von Bercy in Brand ge¬
steckt zu haben . In dem vierten Falle handelte es sich um eine „ Fö -
derirte "

, die zwanzigjährige Köchin Celestine Clairiot . Der
Thatbestand ist folgender : Am 26 , Mai führten blutdürstige Com -
munekämpser einen Unglücklichen , in welchem sie einen ehemaligen
Gendarmen erkannt haben wollten , nach der Petite -Roquette . Vor
einem mit Weinflaschen bedeckten Tische setzte sich eine Bande von
halbbetrunkenen , meist ganz jungen Burschen zu einem . Kriegsgericht "

zusammen . Man ließ den Gefangenen vorsühren , unterzog ihn einer
Art von Verhör und verurtheilte ihn zum Tode . Der arme Gen¬
darm verhielt sich würdig und resignirt ; da er seinen Richtern vor¬
hielt , daß er Vater von 9 Kindern sei , wurden ihm nur schmutzige
Lazzi über die Fruchtbarkeit seiner Frau zur Antwort . Die Ange¬
klagte Celestine Clairiot befand sich in dem Haufen , welcher den Un¬
glücklichen eskortirte . Sie trug ein Gewehr auf der Schulter und eine
Patrontasche im Gürtel . In dem Hofe des Gefängnisses wartete sie
auf das Urtheil . Als das Peleton mit seinem Opfer herauSkam ,
drängte sich die Clairiot herzu und bestand darauf , mit ihrem Ge¬
wehr an der Exekution Theil zu nehmen ; sie gerieth deßhalb sogar
mit dem Offizier des Pelotons in Streit und ließ es sich nicht neh¬
men , ihm , das Gewehr zum Abdrücken bereit haltend , nach dem Ere -

kutionsplatze zu folgen . Was sie weiter that , konnte nicht festgestellt
werden ; aber gewiß ist nur , daß der Gendarm wenige Minuten

darauf nach grausamen Martern unter den Kugeln seiner Mörder zu¬
sammenbrach . Celestine Clairiot , eine kleine, bewegliche Person von

übrigens nichts weniger als vorlheilhaftem Aeußein , gibt zu, sich bei
dem fraglichen Vorgänge in der kleinen Roquette befunden zu haben ,
demselben aber vollkommen fremd geblieben zu sein, indem sie nur
die Sorge um das Schicksal ihres Liebhaber «, von dem sie während
der blutigen Tage nichts gehört , in jene« Gefängniß geführt hätte .
Die Ausflucht findet bei dem Gerichtshöfe keinen Glauben und er

verurtheilte die jugendliche Angeklagte zum Tode.

WitteruugSbeobachtungen
der mrteorolagischea Station Karlsruhe .

5 . Juli .
« rg «. 70hr

Bcrrmtter .
Thenn »-

Atter .

ge - ch-ix»
leit i»

Krojen»
Wod . Himmel. Witterung .

27 " 11,0 " ' 4 -11,6
reo.
0,77 O . klar heiter

Mtg «. r « 27 " 10,5 ' " 4- 17,6 0,46 N . bewölkt
Nach!« 9 » 27 " 10,0 ' " 414,4 0,85 O . klar '

Verantwortlicher Redakteur :
» r . I . Herm . Krsenlein .
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Will-, 8elil«88- u. 8i>iu<ItzII>iiilM !H.
L Durcd seine susserLevvSdnIi ^k deilssme Wirkung in einer

IsUttU » zienge von ksllev sledt ä «s nnlüriiede IllmertnlHranser
von V» i -l8d » ck öden sn cker keibe « Uer mvetlvilolsvl »«» Mlmvrwl -
vwnser .

8esoniiers dei ivrsnkkeiten riss Iklnzzens , ckes Harms , <ier L-eder ,ckerAUIn, äer Bsslerv» , äer Vrti »-viU »» v , üer ^ rvstal « , üer
Liielterltrsnitlielt , bei okroiilvclien lirsnlilinltvir 6er 6ekLr
matter uns bei Eltvlit ist 6er Kebrsucb 6er Oarlsdacker Vasser be-
son6ers ru empkedlen .

IILn nimmt 6ss Oarlsdackvr HVasser ru Usus »uk öieselde Weise,
sIs sw Lruvven. Die xewöbnlicde Dosis ist jecken » oreen eine klssrke , 6ie
msn warm o6sr kalt wir 2vvisclienrsumen von 20 Ilinuleu trinkt , wenn
wöglird unter einem Sporierxang in 6er freien .Xslur , o6er surd ru Usus ,
o6sr im kert . Ilm 6ie purxiren6e Wirkung 6es Oarlsdackvr IVassvrs
ru verslkrkeo , wir6 6emseiden ein Tdeelötkel Hprackvlssl » rilgesüxt.

kvslt xedrsuciit ist 6ss Hllovralvasser von Larlsdack mekr suf-
lösevck , als warm,

^jnerälwüvr, LisenwiMsM mill
ru (Imscülsgen unä Lsäerv sus äem Nmerslmoorwerkv von

ILnttorris L Oonap . In VranssnsdaS ,
» Is Lrsstrmittel für Lisen ->Ioorbs6er un6 ru Vor - unä Kscbkuren lür 6iese
im Dause docdxesedSlrl , überdsupt sngiereixt dei slien odronisoksn Lrsnfl -
tloltsrnstLockso, in welcden ÜIutLrmutd , mLnxvldrkts LlnIdUtlanx , Lr-
sodlsLünx 6er Organs unä Kovsds , cksraiocksrlloxolläs luoervstioll , Iräx -

deit in 6sn kunktlvnon sIs vrsseds o6er kolxen suktreten.

OLesskübler Lauerdrunn
„Lönis Otto s Ooslls " dsl Oarlsdnä .

Lvlmstvr » IIi » Il8 « I» « r SSavrllax .
Taglieb krised §ew» t ru deriedeo ckurcb 6is

KisLSdSdler SruooonrervLltllllx
ML « tt « i» i 6k ILi » » IL Ln t ) » rl8L » » S

Lroedüreo , kreiscoursnte ele. gratis.

M. 374. 3 . Mannheim . Gebrauchte aber noch
sehr gut erhaltene

schmiedeiferne Siedröhre
von 1 bis 4 Zoll bad . Lichtweite sind zu kaufen bei

^ H»vrLv in Mannheim .
Die Stuttgarter Spiegel «.
Fensterglas Versicherung

(cingeiragenrs Versicherungs-Institut gegründet den 22. August 1861) sucht einen

tüchtigen Generalagent , n 7 LL
stehen und der im Asiecuranzsache bewandert ist, unter günstigen Bedingungen für
das Großherzogihum Baden zu engagiren.

Anträge mögen gerichtet werden an das OI796/VI ) M .368 . 2.VlreetorLiun Nvr !8p1eKvI- 6k I^vi»8t«r -

!ran?en^e8er
Jodsoda -Seisc , als ausgezeichnete Toilette-
seife, Jodsoda -Schwcftlseife gegen chronische
Hautkrankheiten, Scropheln , Flechten, Drü¬
sen , Kröpfe , Berhärtungea , Geschwüre
(selbst bösartige und syphilitische ) , Schrun -
den , namentlich auch gegen Frostbeulen, ver¬
stärkte QueÜsalz- Teife gegen veraltete hart¬
näckige Fälle dieser Art , Jodsoda und Jcd -
srdaschwefelwasser , so wie das daraus durch
Abdampfung gewonnene Jodsodaia '

z ist zu
bezithen durch : E . Glock Sohn , Th . Bru -
eier und F . Wolf L Sohn in Karlsruhe ,
I , Bürkel in Mannheim , Kirner Willmann
<L Cie. in Heidelberg, A . Bopp in Bruchsal,
F . Holzlin in Osfenburg , Baader <L Maier
in Freiburg u . A . Gradmann in Konstanz.
Brunnen-VerwaltungKrankenheil in Tölz

(Oberbayern) . F.439. 11 .

H.805. 9. Die Mohren -Apotheke in
Mainz versendet gratis die wissenschaft¬
liche Abhandlung Prof . Dr. Samsoa ' s über
den Gebrauch der

koeL-kiHen l , !l L III
( p . . Schachtel 1 Thlr . preuß . Arzn.-Tare )
gegen Krankheiten der AthMNNgs« ( I) und
VcrdaunngS - ( Ii ) Organe , des Nerven¬
systems und aegen allgemeine und specielle
Schwäche-Zustände » wie über die hervor¬
ragenden Heilkräfte des Unioersalmittcls der
Indianer , der Locs aus Peru .

Mineralbad

Ift ' r Stunden von der Sisenbahnstation
Kcuzingrn , bad . Oberland, stündlich Fahr¬

gelegenheit zu festen Preisen .
s Pensionspreise : ^
« Nr . 1 - inkl Zimmer 2 fl . 30 kr. A

L . Nr . 2 . . 2st . - Z.
^ ^ Nr . 3. , . Ist . SOkr . ^ x
ZN Zu zablreichem Besuche ladelxv -
>D L sreundlichst ein ^ ^
«

"
Kranz Korwan L

Z Prachtvolle Spaziergänge und »
M Ausflüge . K.703 . 4.

28^ 00 Auflage.

Derliiikr Vcspkil.
Züu ftrirtes humoristischesWochenblatt.

Rcdigirt von Julius Srettenhrim .
Jllustrir ' von G . Heil.

Berlog ron B . Biigl in Berlin .

Man obonniri dei allen Postanstalten
und Buchhandlungen für den Preis von
>d Sgr . vierteljährlich aus di - vom
Publikum und von der gesamrnten Kri -
stk als ein Witzblatt ersten Ranges am
erkannten „ Berliner Wespen" .

Inserate : 7 */ , >Sgr . oe- Pe uzeedk
durch die Annoncen - Eryedition vor
Haasenstein L Vogler in Berlin
Hamburg . Lübeck, Leipzig , Dresden
Breslau , Prag , Wien, Lausanne, Genf
Zürich , Si Gallen , Basel, Stuttgart
München , Nürnberg , Frankfurt o. M
Cölm_ K.773 . 8.

M. 209 . 6. Stutrgart .

? Oräkll
aller Länder in Ordonanz uni
Miniatur- Größe, vorräthig bei

Fr. Steinarn,
Hoguwelier , Stuttgart .

LtLjnkiiede ».
Lin sotickes rkeiaisrlies klsus sacdt

leistungsksdigeVerbiockuoxen kür vertigo
von fteiosssl uo6 fteillkueven m eKeeti-
ver Wssre o6er kür tlerdskiiekerunx .
8ek . Okkerren sud El. O. 2LS deköräert
6ie ^ » » vmevm-Wlxpeeltöl » »» vov

sb Vvxlvr in VVIm
» / W4 >S. 2 .

in bester
Badens

M .415. 2 . Frei bürg
Feile Apotheke.
Eine srbr gangbare Apotheke ,

Lage e ner lebbaklen Amisstodr
mit dicht bevölkerter Umgebung,

ist mit ireundlichem Wohnhaus , Garten rc.
zu verkaufen , durch die Gükeragrntur von

Freiburg , Münsterplatz Nr . 7.
_ 8 - Adria« .

Sommer,Zahnarzt,
Straßburg , Ecke drS Gattmberg-PlatzeS,

erste Etage , Eingang lirämergafle Rr . I .
KünstlicheZähne u . Gebistc in Kautschuk

oder Metall . Ansiüllen hohler Zähne mit¬
telst eines Zaha -LrmeuteS , den natürlichen
-zähnen tauschend ähnlich. Hülse gege»
Zahuschmrrz, ohue AuSzieheu. H137 22.

Unschätzbares erprobtes Heil-
nahrnngsmittel bei Athem-

beschwerden .
An den Kgl Hoflieferanten Hin . Jo

hau» Hoff in Berlin.
Wallbach , 4 . April 1872 . Von dem

Tage ab , wo ich Ihre Malz -Ehocolade
gegen meine Athemdeschw-rden anwandte ,
verlöre» sich alle damit verbände »»«
Uebrl , der Husten, die B -"stsLmerzrn.

Ehr . Lind.
Verkaufsstelle bei Herrn M ««rL .

Kreuzstraße Nr . 3 in

Stelle - Gesuch .
Ein junger Mensch von 19 Jahren , der

bereits zwei Jahre bei der Post und Eisen¬
bahn als Privrlgehtlse beschäftigt war,
sucht als solcher wieder Beschäftigung da¬
selbst oder auch auf sonstige Weise in an¬
dern Fächern als Gehilfe. Auskunft er-
tbeilt die Ervedition dieses Bl . M .419 2.

K864 . 6. Planegg (Bayern ».

Old» « tlvlck
ist eine Anweisung franko gegen franko zu
beziehen , wie man AHt « 8Svi > k 'ti » »«!»,S« iui »»vr8pr088vii , Ilell » lltn « 8-
8VKISUV aus natürlichem Wege beseitigt .

OvMvtiseke fsbrib klallkM
(Bayern).

Eisenbahnstation Landau in der Nheinpfalz ,2 ^
,4 Stunden von Worms entfernt.Schönste und gesundeste G- birgsloge . deßbalb auch von Gesunden als Landauf¬enthalt stets besucht. Kaltwasserkur , Milch- «ad Molkeukur ; Dumps - u . Kiefer,uadelbader. ElectrogalVaniSmnS , Ghmaaflik . — Proipecte und nähere Auskunftdurch Ivr . m»«6i . L, . SeI»i, «iE«i ' in Bad Gleisweitrr ._ M.241 . 3 .M .434 . 2. Karlsruhe .

^ ^ '

Bekanntmachung .
Wir bedürfen zur Herstellung neuer Eiienbahnen nachverzeichncte Schienen und

SchienenbefefllgungSmaterialien , auf deren ganze odir theilweise Lieferung wir zur Ein¬reichung von Angeboten einladen :
13,631 Stück Eisenschienen im Gewicht von circa . . . . 3,644 .397 Kilogr440 , Guß - ob . Besstmerstahl- Schientn im Gewichtvon ca. 100 .615
25,000 > , Stahlloschen im Gewicht von co. 125,000 ^51,600 , Lsschenschraubenim Gewicht von ca. . . . 30 960 .15,700 . Unterlagsplatten , . . 47,010 .284,000 . Schienenkloben . . . . . . . 78400 .Die Angebote, in welchen dir Preis für fünfzig Kilogramm , kostenfrei nachMannherm geliefert, zu stellen iS , sind spätestens bis zum30. Juli d. I , Vormittags 10 Uhr,

verschlossen und mit der Aufschrift :
„Lieferung von Schiene» und Schienenbefestigangs -Materialien"

versehen an die Unterzeichnete Stelle emzuscnden.
Die näheren Bedingungen können dei dem Centralbureau der UnterzeichnetenStelle und bei der Eisenbahnbau -Jnipeklion zu Mannheim entgegen« enommen werden.KarlSrube . den 28 . Juni 1872.

Gcneraldirekiion der Großh . badischen SlaatS - Eisenbahnen .
Zimmer .

Heitlinger .
Amtsbezirk Müllheim . Gemeinde Hügelheim.

Oeffentliche Mahnung .
Die Bereinigung der Grund- und Pfandbücher in hiesiger Gemeinde betr.

L.963 . Hügelheim . Die in nachstehendem Verzeichnisse ausgesührten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger werden an-
durch aufgefordert, ihre bezeichnten Einträge , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen,widrigenfalls solche aus Grund des Art . 4 des Gesetzes vom 5. Juni 1860 gestrichen werden.

Hügelheim , den 30 . Juni 1872.
Das Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär :

Keller . L. G m e l i n .

Datum Stelle des Eintrags .

des
, Grundbuch Pfandbuch

Eintrags .
Band . Seile . Band. Seite .
. —

14. Jan . 1832 6 29d

- - 36 2

19. Febr . - 42 - 3b

11 . März - - 5d

16. März - - 45 - 7d

25. Juni - - 61» - 15

1 . Juli - - 65 17

19 . Sepr . - ' 78

19. Dez. - - 82

18. April 1833 - 94d - 33

20 . Juni - - 44

26. März 1834 ° 108 - 51

- - 110

- - 1l4 - 56

- - 124 - 59

5. Mai - - 61

22 . Mai - - 135

24. Febr. 1835 - 73d

21. März - - 150 - 76

- - 153 - 77

20. Juli - - 163 - 83

17. Sept , - - 158

- - 167 - 84

14. März 1836 - 201 - 114

18. Febr. 1837 ' 139

6 . Mai - - 234 - 144

15 . Aug . - . 235 - 148

19 . Dez. 1838 ' - «7

- -
-

26 . Juni 1839 7 1 » 207

28. März 1840 - 86

25 . Juni - 5 20d

18. Okt. - - 107 - 27b

26. Nov. - - 29d

20. Febr . - ' 7d

23 . Aug . 1841 - 141 - 47

4. Sept . » - 142

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Mathias Wintermantel und seim
Schwester Elisabeth » Wintermantel

Btk DSger u . Eons.

Johannes Weber, Schreiner hier

iichel Freien Wb. , mocko Küfer
Jjaac Gmelin

Joy . Jakob Bürgelin hier

Mathias Hämmerlin von (hier und
Eons.

Joh . Michel Zöllin hier

Mathias Sinz hier

Joh . Martin Jacob ! hier

Johannes Brutschin hier u . Cons.

Martin Fischer , ledig , Schuhmacher
hier

Christian Danzeisen von Müllheim

Mathias Herter hier u. Cons.

M. Katharina Hüglin hier u. Cons.

M . Katharina Hüglin hier

Mathias Welchlin, Schuster

Michel Heidt Ehrleute hier

Joh . Jakob Guldeaschuh u . Eons.

Schullehrer Herr u . Cons.

I . Jakob Gmelin hier u. Cons.

Johannes Müller von hier

M . Katharina Guldenschu hier und
Cons.

Martin Kummer hier u . Eons.

Namm , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .

Wendelin Haußer Ehefrau , Katha¬
rine Barbara Wintermantel , von
hier. Kausschilling

Sek Johannes Kaltenbach Eheleute
in Müllheim . Kausschilling

Johannes Zinningrr , Web-r hier.
Kaufschilling

Jakob Friedrich Füßliu von hier,
Richterlich

I . Georg Graser in Buggingen .!
Kaufschilling

die Gsntmasse des -s- Alt Jakob Hä-
mcrlin von hier. Kausschilling

die Pflegschaft des Joh . Georg Eber¬
hardt von hier. Kausschilling

Johannes Dorn , Zinngießer , Ehe¬
leute in Müllheim . Kausschilling

Christian Jacobi , Schäfer in Leisel¬
heim. Kaufschilling

Johannes Zinninger , ledig , hier.
Kausschilling

die Pflegschaft de - Jakob Friedrich
Füßlin von hier . Richterlich

A. Maria Kaltenbach in Müllheim .
Tauschausgeld

I . Jakob Minuth hier. Kaufschil
liria

Lek Johanne « Kallenbach in Müll -I
heim. Kaufschilling

die Gantmasse des Martin Gmelin
von hier. Kaufschilling

die Pflegschaft des mundtodten Fritz
Fr <i von hier. Aus Verweisung

die Gläubiger des Mathias Frei ,
Küfer , von hier. HauSkaufschil
ling

Regina Kiefrr in Müllheim . Rich¬
terlich

I . Georg Rießmann von hier . Kauf-
schilling

Johannes Schmidt und Johanna
Schmidt von Seefelden. Kauf -I
schillin g

die Ganlmasie des Jakob Zöllin von
Zienken. Kausschilling

Jod . Jakob Guisiil von hier. Kauf¬
schilling

die Ganlmasie des -j- Martin Fisch » !
von hier . Kausschilling

die Ganlmasie des Küfers Jakob Frei
von hier . Kaufschilling

Amtschirurg Jselin in Müllbeim .I
Kausschilling

die Gantmasic der Georg Friedrich!
Weber Ehefrau , A . Maria Seh¬
ringer , in Zunzingen . Kaufschil
ling

Bürgermeister Schmidt von hier undpsi - Gantmasie des Michel Zöllin von
Cons.

Mathias Hüglin von hier

I . Jsaac Gmelin , Küfer hier

Joh . Jacob Hüglin hier u . Cons.

Martin Heiter , Strumpsweber Sohn ,
hier

Johannes Elber Eheleute von Bug
gingen

Anna Maria Schmidt , Sattler ! Borsänger Gutmann iü Lulzburg ,
Mengler Ehefrau in Müllheim » als Psandgläubiger der Jakob

s Arnold Eheleute in Zienken. Kauf -
I schilling

Schneider Fiiedrich Löffler EhelcutelDekan Schäfer Wb. , Sofie , geborne
hier I Perl , in Betberg. Obligation

Fräulein Maria Gürtler in Wertheim^
Obligation

hier, Kausschilling
die Gläubiger des Mathias Frei von

Zienken. Kausschilling
Michel Frei Wtb . und deren Pfand -

gläubiger. Kaufschilling
die Ganlmasie des I . Georg Hachlei

hier. Kausschilling
Johannes Kaltenbach Eheleute in

Buggingen. Kausschilling
C . Fr . Päßler , HosgerichiS - Erpeditvi

in Freiburg . Obligation

Johann Georg Bronner in Müll -
Heim

Johannes Müller von hier

die Gantmasie der Mathias Bürgelin «
Wb. in Zienken. Kaufschilling k

Johann Jakob Gutseel Eheleute vorig
hier. Tauschaufgeld

fl.
185

1113

50

60

50

393

89

30

40

294

52

51

280

681

614

97

700

450

463

731

709

140

503

798

54

35

2699

100

125

141

140

750

70

150

600

73

900

kr.

30

32

30



Gemeinde Buchheim .
Amtsgericht Freiburg .

Oejfentlrche Mabrmng
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen .

? .928. Buchheim . Auf Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 ( Reg.-Blatt Nr . 30) , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger aufgefordert , ihre Anträge , wenn solche

noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche auf Grund de« Gese-, « Art . 4 gestrichen werden.

Der RechlSgrund der in dem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in den Uniervfandsbüchern eingetragen find , besteht in bedungenen Unt -rpfandSrechten, und der Rechtsgrund der in da« Grundbuch

eingetragenen Forderungen in de« gesetzlichen Vorzugsrecht de« Verkäufer« . sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Buchheim, den 30 , Juni 1872.

De « Eintrag «

Darum .

16. Juni 1337

31. Mär ; 1839

6. Juni »

3. Jan . 1832

6. März -

8. April

Sette .

102

19 !

204

335

236

339

340
341

347

4. Aug. -

21. Okt. -

4. Dez. -

8. Jan . 1833

5. Febr. -

b. März

6. Juli

11 . Juli

25 . Juli

13. Aug.

25 . Aug.

Nikolaus HrmnS Eheleute in Gotten
heim

Johann H aun , ledig, von Buchheim

Marlin Streicher von Buchheim

Grundbuch Band II .

27. Sept .
7. Nvv.

1. Dez.
31 . Dez .

11. Jan . 1834

21 . Jan . -

352

361

367

368

370

374

375

379

338

391

399

4( 2

404

408

409

Da « Pfandaericht :
Bürgermeister Germer .

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
des Schuldner «

oder besten Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

de « Gläubiger «
oder dessen Rechtsnachfolger.

Bettag
der

Forderung

Psaudbuch Band III .
Frirderika Berger in Emmendingen

Auf Obligation
Herr Pfarrer Speth ia Kirchzarten

Obligatio »
H. LandLirnrg Weiher in Freiburg ,

Kur kosten

28. April

410

415
417

420
423

224

425

434

Karl Brühig von Buchheim

Ursula Erenbach hier
Josef Faller hier
Christian Schiel jung hier
Ursula Erenbach hier
Joses Busalh hier
Kasimir Mayer hier

tefan Maurer von Gottenheim

Josef Sclinger von Gottenheim
Joses Fifcher , Schmied von Gotten¬

heim

Josef Fischer hier

Josef Krepper hier
Maria Eva Deltinger
Michael Rudmann hier

Johann Strub hier
Martin Dettinger hier
jFc. Josef Deltinger hier
Johanna Krepper hier
Fr . Jos . Detiinger hier
Michael Cutter hier
Seorg Spitz hier

Ilaver Erbin , Bäcker hier

Josef Krepprr hier

sXavrr Schätzle von Gottenheim

jLaver Erbin , Bäcker hier

Anweas Sichert hier

Joses Willot hier

Mathias Winterhalter hier
Marlin Eisele hier
Johann Busath hier
Margaretha Riwmerle hier
Ikaver Krepper hier
Georg Ganter von Hugstetten

!kover Zimmermann , ledig, hier

Augustin Blast hier

Michael Müller ron NeuerShausen

Michael Stierer von NeuerShausen
Maria Scherzingcr von NeuerShausen!
Anton Busath hier

Jakob Friedrich von Hugstetten
Georg Wirlh , Müller hier
Xaver Krepper hier
Joses Busath hier
Georg Wirth , Müller
Simon Krepper hier
Josef Busalh hier
LlafiuS Snyert in Amerika

Johann Busath hier
Johann Schaffner hier

Derselbe
Marlin Müller hier
Christian Schiel jung

Derselbe
Christian Faller hier
Mathias Oberrieder von Hugstetten
Georg Wirth , Müller hier

Jakob Stecker hier

Michael Hunn hie :
Mathias Oberrieder von Hugstetten
Georg Dischinqer hier
Augustin Blafi hier

Derselbe
Michael Hunn hier

Johann Denzlinger von Hugstetten.

Joses Mayer von Hugstetten
Bernhard Schneider von Gottenheim

Andrea« Seiler von Hugstetten
G. Rath Hicgele hier

Derselbe
Michael Pfeifer hier
Xaver Krepper hier

Josef Geyman alt hier
Xaver Erdin , Bäcker hier

Llafi Slvcker hier
Joses Hunn , G. Rechner hier
Anton Rammensprrger von Hugstetten!

Die Gläubiger der Ganlmassc des!
Joses Schneider hier. Kausschilling

Dieselben. Kaufschiüing
do.
do .
do.
do.
do .

Die Gläubiger der Ganlmassc de «!
Alois Hunn von Gottenheim und
Johann Hetz Wiltwe von dort
Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
!Die Gläubiger der Gantmaffe de«

Josef Streicher von Gottenheim
Kaufschilling

Die Gläubiger der Ganlmassc der!
Dominik Deltinger hier. Kaust
schilling

Dieselben. Kaufschilling
do . .

Die Gläubiger der Gantmasse de«
Josef Deltinger hier. Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
do.
do .
do .
do.
oo .
do.

Jakob Gehry Eheleute in Munzingen ,
Kaufschilling

Konrad Spitzers Eheleute von Got -
tenhrim . Kaufschilling

Michel Haffner von Endingen . Kauf -!
schilling

Marlin Winterhalter , Stubenwirlh !
in Ebringen . Kaufschilling

Hr. RegierungSrath Stein in Frei
bürg . Verwiesener Kausschilling

Andreas Schiel Eheleute in Staufen
Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
do.
do.
d°.
do.

Marlin Nick von Hugstetten. Kaust
schilling

Joses Hunn de« Josef in Amerika
Kaufschilling

Andrea« Schiel von Staufen . Kauf
schilling

Die Gläubiger der Gantmaffe des
Blast Schnitzer von NeuerShausen
Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
do. ,

Michael Huun ausgewandert , in Ame- !
rika. Kaufschilling

Derselbe. Kaufschilling
do .
do.
do . ^
do. ^
d°-
do. ,

jCyristian Steh -rl Eheleute ausgewan -
dcrr . Kautschilling

Dieselben. Kaufschilling
do .
So .
bV .
do- ^
d°.

do. ,
Michel Hunn , ledig, an-gewandert,

Kaufschilling
Marlin Hunn , Weber, Eheleute, aus

gewandert. Kaufschilling,
Dieselben . Kaufschilling

do.
do .

d°-
do- ,

Joses Hunn ausgcwandert , in Ame¬
rika. Kaufschilling

Georg Kirnee hier. Kaufschilling
Barbara Walovolger Witlwe von

Gottenheim . Kaufschilling
Michael Meybrun hier . Kaufschilling

Fächer , z. Z . in der Schweiz
Kaufschilling

Derselbe. Kaufschilling
do . „

Michael Hunn alt -» Amerika. Kauf
schilling

Derselbe. Kaufschi « .,g
D e Erekutionsgläubiger der Ignaz

Guimanns Ehefrau hier. Kauf
schlllrng

Dieselbm . Kaufschilling
do .

NA " /, Hunn . z. Z , Amerika,
Kaufschilling

st.

150

700

12

170

26
74
80
42
80
86

122

31
68

500

52
ioo!
151

77
145!
134
112!
65!

120
81

800

52

100

340

200

441

262
132
401
205!
102
290!

61

1200

86

64!
334
372

321
189
154
349!
130!
186

56!
800>

417
191
100!
280!
260!
211
160
288
862

336

191
87!
7

220!
128>
125
130

150
45

330
285

280
95
80

2001
317

152
52

200

kr.

24

De « Eintrag »

Datum .

28 . April 1834

21 . Jan . -

14. Mai -

19 . Mat -

14. Juli -

3. Aug. -

10. Okt. -

25 . Jan . 1835

26. Jan . -

4. Jan . -

30. Aug. 1834

27. Sept . 1835

10. Okt. >

20. Okt.

10. De;. -

28. Febr. 1836

10. April

3. Juli

17. Okt.

2. Jan . 1837

22. Febr.

6. März

20. März

22. März

7. Juni

10. Juni 183L

25. Juli

Seite

436

3. Okt. -

7. Jan . 1839

17. Febr . -

5. März -

16. Aug. 1839

18. Sept . .

19. Okt. -

10. Nov . -

225

441

442

446

448

451

453

459

460

466

477

478

486

487

489

493

501

505

511

517

533

538

543

515

556

557

586

587

Namen , Vornamen , Wohnort .
Srand oder Gewerbe

de « Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolger.

Konrad Sutter hier

Blafiu « Pfirfig hier
G . Rath Marr . Hiegele hier
Michael Flau « von Neuershausen,

ridolin Stöcker hier
Johann Butz hier
Konrad Willst hier

1. Dez.

8. Dez .

594

599

602
604
609

15

17

26

29

31

Blast Krepper hier
Augustin Blafi hier

Georg Sleyert hier

Johann Germer Wittwe hier
Michael Beyler hier
Marlin Germer und Xaver Willot!

hiw
Christian Blafi hier

Wendelin Sutler hier

Johann Wintcrhattcr hier

G . Rath Winterhalter hier

Josts Furtwenglrr
Schullch: er Erbin hier

Konrad Willot hier

Georg Winterhalter hier

Mathias Oberrieder von Hugstetten

K̂asimir Heß, ledig, von Gottenheim

Martin Eisele hier

Christian Schiel alt hier
Josef Findel von Hugstetten

Nikolaus Hunn , ledig, von Gotten
heim

Georg Hunn d. x . von Gottenheim

Georg Spitz hier

Ralhschreiber Willot in Gottmheim

Ignaz Pfirsig hier

Sebastian Haag ia Hochdorf
Maria Anna Braun hier

Johann Beyerle hier

Jakob Mutschler hier

Georg Wirch , Müller hier

Zuliana Winterhalter hier

Johann Busalh , Geometer hier
!

Konstantia Schweninger von Gotten
heim

Maria Malzachcr , Ehefrau d. Niko
laus Hunn von Gottenheim

Mathias Winterhalter alt

Konrad Sutter hier

Josef Flamm hier
Martin Deltinger hier
Martin Sleyert hier
Magdalena Steyerk hier
Wendelin Sulter hier
Ĉhristian Blafi hier
Konrad Sulter hier
Maria Anna Cutter hier

Michael Dietrich von Benzhauscn

Dcr BereinigungS-Ksmmiflär :
G . Rath Germer .

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.

Bettag
dcr

Forderung

iChißof Hunn von Gottenheim
Amon Schmidile von Gottenheim
Konstantin Schweninger von Gotten -!

heim

Die Erekurionsgläubigec der Gut -!
mannichen Eheleute. Kaujjchilling

Dieselben. Kaufschilling
do. .
do. .
do. »
do . »

Die Erekutionsgläubiger der M «
tbiaS W '-merhalrer Eheleute von !
Buchheim. Kaufschilling

Dieselben. Kaufschilling
Regina Müller Willw ; und deren !

Sohn Fridolin Müller hier. Kaust
schilling

Die Gläubiger der Gantmaffe des Ja¬
kob Winlerhatter hier. Kausschil-
ling

Dieselbe . Kauffch ' llmg
do. ,
00. .

Mar . Eva Hanßler hier. Kaufschil
ling

Die Erekutionsgläubiger des Domi -!
nik Hering hier . Kaufschilling

Michael Hunn in Amerika . Kaust
schilling

Die Gläubiger der Gantmasse des
Blast Wirih hier. Kaufschilling

Dieselben. .
Die Erekutionsgläubiger der Theresia

Pfirfig , Ehefrau de « Ignaz Gurr -!
mann . Kaufschilling

Die Gläubiger der Gantmaffe der!
Joses Beylrr « Eheleute hier . Kauf
schilling

Errkutionegläubiger des Georg Di -j
schinger hier. Kaufschilling

Die Gläubiger der Gantmaffe der !
Joses Beyler« Eheleute hier. Kauf-
fchilling

Josef Hetz am Berg in Gottenheim .
Kaustchilling

Martin Gutgsel , Kroncnwirtth ir
Freiburg . Kausschilling

Derselbe . Kaufschilling
Josef Heß , ledig , von Hugstetten.

Kausschilling
Theresia Klein Witwe von (Zotten

heim . Kaufschilling
Kaspar Fuhs Müller von Böymgen .

Kaufschilling
Regina Helmmenreich hier. Kaust

schilling
Die minderjährigen Kinder des Ge

org Stahles unter Pflegschaft
des Paul Haffner dort. Kaufschil
ling

Die Erekutionsgläubiger des Wende
lin Sulter , jetzt in Amerika. Kauf '
schilling

Dieselben. Kaufschilling
do. ,

lZcses Fischer von Burgfelden im El
faß. Kaufschilling

Oie hohe Schule Frerburg . Verwie¬
sener Kaufschilling

Fridolin Müller , ausgewandert .
Kausschilling

!Die ErekMionSgläubigerder Mathias
Winierhalter all hier der Stiftung
Mauz in Freiburg. Kaufschilling

Ignaz Guimanns Ehefrau und ihre
Kinder Josrf Jakob und Mazda
tena von hier. Kaufschilling

Josef Mutschler vonHerbolSheim un
rer Pflegschaft des Martin Fuhs !
dort. Kaufschilling

Die Gläubiger der Gantmaffe des Jo¬
ses Slöhr von Gottenheim. Kauf-
schilling

Die Erekutionsgläubiger des Malhia »!
Winierhalrer jung hier Kaufsch .

Johann Sicicrt ausgewanden . Kaus-
jch -llmg

Derselbe . Kausschilling
do.
do.
do.
do.
do .
do .

Katharina Sutter Wittwe hier. Kauf
schilling

Peter Schmitt von SSlten . Kauf-!
schilling

Konras Spitzer dort. Kaufschilling
Kaspar Faller dort. Kausschilling
Lollstreckungsgläubiger des Christian

Beuschel do . r. Kaufschilling

Grundbuch Band III .

Josef Friedrich von NeuerShausen

Wendelin Dettiuger hier

Marlin Eisele hier

Johann Hrizler von Umkirch

Alerander Hercher von Umkirch
LnoreaS Heizlcr dorr

Georg Hunn von Gottenheim
Josef Steyerr

Die Gläubiger der Gantmaffe de«!
Marheus Flamm von Reueishau
sen. Kaufschilling

Michael Hunn anSgewandert. Kauf¬
schilling .Maria Eisele, ledig , hier. Kaufschil-!
ling

Kronenwirth Hekte in Elzach . Kauf¬
schilling

Derselbe . Kausschilling
Krouenwirth Hänzler von Riegel,Kau '

schilling
Derselbe . Kaufschilling

Katharina und Blasius Sleyert , au»-
grwandert. Kaufschilling

fl.
300

49
150
116

50
54

145

150
96

70

32
246

66!

163!

111

295

65

90!
161

4^

104

143

100 !

191

174
330

290

60

50

50

170

161
135
225

400

380

110

958

102

76

177

320

140
80
88

232
140
203

71
80

25

165
50
74

143

80

46

227

161 >

240s

161
374>



Des Eintrags
Namen, Vornamen , Wohnort , Namen, Vornamen , Wohnort , Betrag DeS Eintrags Namen, Vornamen , Wohnort , Namen , Vornamen , Wohnort , Betrau

Stand oder Gewerbe Stand oder Gewerbe der Stand oder Gewerbe Stand oder Gewerbe
des Schuldners des Gl ? ub deS Schuldners de « Gläubigers oer

Datum . Seite .
oder dessen Rechtsnachfolger. oder dessen Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .

oder besten Rechtsnachfolger. oder besten Rechtsnachfolger. Forderung .

29 . Dez. 1839 34 Fr . Sale « Selinger von Gottenheim Jakob Schweninger , z. Z. ia Ame-
fl .

90
kr.

5. Juli 1840 66 Bartholomä Slöhr von Gottenheims Wendelin DettingerEhel . hier. Kaufsch .
fl.
225

kr.
rika. Kaufschilling

476
12 . Juni - 70 Christian Schiel alt hier Fridolin Müller - Wiltwe , geb. Hel- 180

22. März 1840 43 Johann Friedrich KrLmmer in Hug Josef Fischer « Eheleute auSgewandert. — menreich , hier. Krufsch' lling
Kelten Kausschilling

68
19 . Juli - 73 Jos s Maurer des GalluS von Got - Stefan Mayer von Eschbach . Kaufsch. 92

12. April - 48 Accisor Willst von Gottenheim Josef Reichenbach Eheleute in Frei - — tenheim

Marlin Steyert , Hänfer hier
bürg. Kaufschilling

80
29. Sept . - 78 Martin Hiegele hier Baptist Wagner in Hugstetten, auSge- 400

HssO. April - 56 Joh . Georg Streicher , Krruzwirth wandert. Kausschilling
hier. Kaufschilling 1. Dez. - 94 Peter Heß ia Gottenheim Schmeien Levi Burqer in Eichstetten. 80 —

1 . Juli - 61 Accisor Willst von Gottenheim Sebastian Schweizers Eheleute in 226 30 . Kausschilling
Hausen. Kaufschilling I 1. Jan . 1841 104 Grundherrschaft v. Becstett hier Wilhelm Scherzinger in Hugstetten- 50 _

- 63 Derselbe Josef Günters Eheleute von Hausen. 55 30 Kausschilling
Kausschilling 11 . Juni - 105 Christian Schiel hier Sebastian Mcybrun hier. Kaufsch . 55 _

- - Marlin Schreiber von Gottenheim Derselbe . Kausschilling 43 — I 16. Aug . - 106 Wendelia Sutter hier Franz Muthler hier. Kausschilling 400 —

Amt Mosbach . Gemeinde Waldmühlbach.
Oeffentliche Mahnung .

Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher der Gemeinde Waldmühlbach, Amts Mosbach.
L.992 . Waldmühlbach . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Regierungsblatt Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert ,die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls solche nach Art. 4 de« erwähnten Ge¬

setzes gestrichen würde«.
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in dar

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einlrägm etwa« Anderes bemerkt ist.
Waldmühlbach, den 26. Juni 1872.

Das Pfandgericht : Der BereinigungS -Kommistär :
Fichler , Bürastr . Stefan Hintenach , Rathschreiber.

De « Eintrags Namen, Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namm , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners deS Gläubigers der
Damm . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung

Einträge im Ps «mdbuch Band III .
fl. kr.

18. Jan . 1842 272 Ernst Sleinbach hier Johann Jakob Frank von Allfeld.
Nicht -rllch

fl .
31

kr.
59

26. April 1833 310 Philipp Adam Henn hi-r Sebastian Baumann von Götzingen 153 — 6. Mai - 313 Lorenz Henn Eheleute hier Theresia FrieS hier 425
13 . Jan . 1834 371 Derselbe Derselbe 50 7 . Mai - 315 Zos -ph Anton Zipf hier Klemenz Graf hier. Richterlich 28 56
31. Jan . - 377 Kasimir Hintenach hier Mathias GrcßkinSki hier 70

I
6. Juli - 327 Georg Lichter von Billigheim die Gantmasse

30. Juli - 408 Philipp Adam Hmn hier Kaufmann Ritzhaupt in Heidelberg 250 22 . Juli - 358 Simon Maier hier Loi« Schipper von Mannheim . Rich - 49 373. Nov . - 413 Ruppert Morsch Eheleute hier Johann Held in Heidelberg 250 — teilich
26. Sept . 1835 450 Franz Joseph Henn hier Johann Georg Schu hier 200 — - 360 Derselbe Derselbe. Richterlich 10
22 . Dez. - 463 Martin Morsch hier Franz Wilhelm Stahl hier 31 — 23. Sept . - 374 Georg Michael Zipf hier Martin Eisenmenger von MoSbach 300
20. April 1836 485 Hieronymus Silber hier Simon Morsch hier 95 15
6. Sept . - 496 Simon Gunkel hier HeinrichSchistendeker von Unterschess - 9 41

lenz . Richterlich Eimrage rm Grundbuch Band II .
8. Sept . - 497 Lorenz Gunkel hier Sarolina Herold von Tiefenbach. 50 —

Joseph Henn hier
Richterlich

11
7. Jan . 1833 97 Friedrich Steinbach hier Anton Schäfer hier 302 2019 . Dez. - 507 Wendolin Zipf hier — 19. Jan . - 101 Urban Müller und Eonsortea hier Bibianna Waldenberger hier 211 3025. März 1837 523 Ruppert Morsch Eheleute hier Engelwinh Kreuter von Neudenau 175 18 9 . März . 112 Balthasar Wirth hier Johann Adam Schäfer hier 225- 524 Dieselben Derselbe 10 34 10. März - 145 Augustin Geiger hier Theresia Hegeltn hier 200 _

21. Aug. - 537 Bernhard Eppel hier Veronika Gärtner und Johann Gärt - — — 30 . Sept . 1834 217 Peter Leitz und Consorten hier Joseph Michael Henn von Unter - 517 30ner hier . Vormundschaft schestlenz18. Dez. - 553 Georg Thomas Henn hier Kronenwirlh Schwab von Sulzbach 500 — « 221 Klcmer. z Gras hier Johann Peter Zimmermann hier 60 3024 . Aug . 1838 576 Franz Joses Henn , Franz Wilhelm KrcSzenzia , Franz MathcaS und Si¬
mon Siah » hier

— — 7. Jan . 1835 260 Ferdinand Söhner hier Michael Schäfer hier 50
Stahl und Ferdinand Söhner hier. 12. März - 286 Leonhard Eppel hier Anton Brunner hier 27
Vormundschaft

Wilhelmine Zipf hier. Vormund -
1. April - 288 Johann Anion Steinbach hier Anton Henn jung hier 5521. Dez. - 601 Vitus Steinbach hier — — 6. April - 295 Johann Anton Eppel und Consorten Franz Kail Zimmermann von Ba - 382

schast hier chenau .
6. März 1839 609 Anton Zöller hier Goldenberg'

jche Stiftung in Billig - 1240 — » 308 Georg Schäfer und Consorten hier Michael Schäfer hier 1322

Hieronymus Fischer hier
heim 12. April - 350 Urban Müller hier Theresia Hegelin hier 25123. März - 6l9 Haupllehrer Steinbach von Allfeld — — 8 . Juli 1836 370 Georg Michael Zipf hier und Con- Philipp Adam H-nn hier 56 305. April - 625 Athanasius Waldenberger hier Union Zöller hier. Richterlich 8 — sorten

8. Mai - 642 Jakob Meisenhälter hier Goldenverg' sche Sliflung MoSbach 350 — 6. Sept . » 375 Marlin Henn hier Derselbe 28 3022 . Mai - 664 Lorenz Gunkel hier Heinrich Wieser von Heidelberg 350 — 23 Nov . - 408 Johann Eppel , Bäcker , und Consor- Franz Schäfer hier 1167 5426 . Juni - 675 Wendel Morsch hier Elisabeth» Schumacher von Heikel- 1070 — ten hi -r

Remigius Zöller hier
berg 26 . Jan . 1837 459 Johann Keller hier Helena Stahl , ledig , hier 160

24. Aug. - 63 l Karl Holzbach von MoSbach 125 — « 463 Klemenz Gras hier Dieselbe 90
13. Sept . - 684 Leonhard Eppel hier Veionika Gärtner . Vormundschaft — — 30. Jan . - 466 Joseph Keuzer und Consorten hier Velizitas und Brigitta Schönith , le- 906 50

1 . Febr. 1340 711 Georg Adam Henn h'-er Gadiiel und Anastasia Hintenach 75 44
463

big , hier
712 Derselbe Dieselben 196 — 6. Febr. - Andreas Westerkamm und Consorten Franz Joseph Frank hier 1333 30

12. Febr . - 721 Joseph Henn hier Balthasar Henn hier 110 38 14 . April - 478 Blasius Henn hier Philipp Adam Henn hier 222
18. März - 729 « nton Zöller hier Ludwina Kraft hier. Richterlich 51 12 4 . Dez. - 490 Simon Steinbach und Consorten hier Franz Josef Frank hier 69
23. März - 730 Pantalon Hofmann hier Pfarrer Metzger hier 138 26 5. Dez . » 503 Thomas Rudolf hier Philipp Adam Henn hier 55 30

20 . Dez. - 506 Litton Zöller hier Karl Fischer von Billigheim 888
Einträae im Viandbut Band IV . 2 . April 1838 525 Georg Adam Reichert hier Löb Kaufmann von Billigheim 48 _

Anton Zöller hier Anton Schäfer hier. Richterlich
5. Dez . - 558 Martin Henn und Consorten hier Johann Anton Schell von Kirch - 277

26. Juni 1840
2. Juli -

75 127 — Hausen
78 Josef Meisenhälter hier Göy Bödlghetmer von Kleinelchholz - 17 30 6. Dez. - 565 Leonhard Eppel hier Franz Joseph Frank hier 58 17

heim. Richterlich 26 . März 1839 571 Llberl Heckner und Hilarius Meisen- Wilheimina Zipf hier 248 12
10. Okt. - 93 Amon Zöller hier die Gantmaste — — hälter hier
17. Nov . - 119 Derselbe Löb Kaufmann von Billigheim 1514 — 14. Juni - 580 Josef Anton Graf hier Anton Käst von Seckach 91
11. Jan . 1841 143 Franz Anton Westerkamm Eheleute Marlin Eisenmenger von MoSbach 500 — - 584 Benedikt Morsch und Consorten hier Derselbe 308 20

hier 4. Juli - 585 Georg Thomas Gunkel hier Franz Amon Gunkel hier 62
29 . Jan . - 153 Ernst Steinbach hier Wolf Levi in Billigheim 63 — 8 . Aug. - 599 Simon Jos pH Hintenach und Con- Kasimir Hintenach Kinder 1900 30

4. Mai - 180 Hilarius Meisenhälter hier Andreas und Simon Meisenhälter. 18 45 sorten hier
Vormundschaft 4. Sept . - 624 Joseph Henn und Consorten hier Monika Hm l d!g , hier 356 5

12. Mai - 182 Ernst S ' einbach hier Joseph Bleß in MoSbach. Richterlich
Marlin Hippler von Neudenau .

249 52 14. Okt. - 625 Sigmund Haag und Consorten hier Anton Erpel hier 64 —
19. Juni - 198 Derselbe 38 15 14 . Jan . 1840 664 Georg Thomas Zöller hier Anton Zöller hier 1161 _

Richterlich 13. Nov . - 733 Franz Joseph Reichert hier Bmediki Morsch hier 99 _
28. Juli - 218 Georg Adam Reichert Eheleute hier Haimann Siegel von Mosbach 398 — 9. Febr . 1841 754 Hilarius Meisenhäller hier Jakob Meisenhälter Kinder hier 606 15
18 . Aug. - 226 Konrad Meisenhäller hier Samuel Reis von Billigheim . Rich- 56 — 5. Juni - 793 Ziprian Schnitzler hier Anton Zöller hier 3 _

terlich 14. Febr . 1842 850 Lorenz Gunkel hieb Derselbe 20 —
18. Jan . 1842 268 Wilhelm Stahl hier Goldenberg' sche Stiftung in Billig - 1240 — 10. Dez. - 878 Georg Adam Reichert hier Simon Hintenach hier 20 _

- heim 28. März 1843 911 KemigiuS Zöller hier Anton Morsch hier 3 —

Bürgerliche MechtSpftege .
Oeffcntliche Aufforderungen.

L .980. Nr . 2936 . Schönau .
I . S .

Sylvester Wahm er in Schönau
gegen

unbekannte Berechtigte,
Eigenlhum betr.

Da auf die öffentliche Aufforderung vom
5. April l . I . , Nr . 1566 , an die darin aus-
gesührten Liegenschaften keinerlei in genann¬
tem Ausschreiben bez .' ichnete Ansprüche gel¬
tend gemacht wurden , weiden solche der
Klägerin gegenüber für erloschen erklärt.

Schönau , dm 27 . Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

W e i s s e r.
H . Zehringer .

L.986 . Nr . 5776 . Staufen . Nach¬
dem auf die Aufforderung vom 24 . April
l. I . , Nr . 3895 , innerhalb der anberaum¬
ten Frist keine der dort bezeichneten Rechte
an di« dorrselbst aufgesührten Liegenschaften
geltend gemacht worden find, so werden die
Ausgeforderlen der Aufforderungsklägerin
gegenüber jener Rechte für verlustig erklärt.

Staufen , den 29 Juni 1872.
- Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
Erddorloduuie».

L.982. N.V.Nr . 312. Kenzingen .
AmaliaZaruba , geb . Schindler , ver¬

mißt , wahrschernlicg in Böhmen , ist zur
Verlafsenschaft ih es Vaters Landolin
Schindler von Hellingen milberufen .

Dieselbe wird aufgefordert , sich zur Em¬
pfangnahme ihre« Erbtheile«

Vinnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde,
welchen solche zukäme , wenn die Vorgela¬
dene zur Zeit de « Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Kenzingen, den 26 Juni 1872.
Großh . Notar
Straub .

Handelsregister -Einträge.
L .986. Nr . 6840 . Radolfzell .

Wiltwe Veit von Gailingen , Inhaberin
der Firm » . Philipp Veil , Kaufmann "
dort, hat den Geschäftsführer JonaS Lion
zum Prokuristen bestellt.

Radolfzell, den 28 Juni 1872.
Großh . bad. Amtsgericht.

ISckle .
L .984 . Nr . 13,788 . Pforzheim . Zu

O.Z . 2 des GevofienschaslSrcgisterS , den
Konsumverein Pforzheim eingetragene Ge-
nvffenschaft betreffend , wurde etngekagen ,
daß an Stelle des Philipp Fee - , Vorstand
der hiesigen Töchterschule , als Vorsitzender
Fabrikant Albert Rall dahier und als

Stellvertreter des Vorsitzenden an Stelle
des Kaufmann Wilhelm Kost Kaufmann
Philipp Fabie allda erwählt wurden und
die Wahl angenommen haben.

Pfor heim, den 22. Juni 1872 .
Großh . bad. Amtsgericht.

I . Buß .
L977 . Nr . 6792/93 . Baden . In

da« tieffkitigr Firmenregister wurden heute
felgende Einträae gemacht :

1 . Zu O .Z . 14 . Die Firma , V. Vehr¬
te in Baden " ist erloschen .

2 . Zu O .Z . 173 die Firma „ Karl
Bchrlc in Baden " . Inhaber der
Firma ist der ledige Kaufmann Karl
Behrle von hier.

Baden , den 26 . Juni 1872.
Großh bav . Amtsgericht.
Fr . Mal leb rein .

L.989 . Nr . 714 l . Lahr . In das
Firmenregister wurde heute mit O.Z . 138
eingetragen die Firma :

. E . Feldmüller in Labr" .
Ehevertrag ll . ll . Lahr, den 25. Mai 1872,

mit Mathilde M e y e r von Lahr , wornach
das gegenwärtige und zukünftige Beibrin¬
gen der Brautleute m t entsprechenden
Schulden verliegenschaftet und in die Ge¬
meinschaft je 50 fl . eingewvlfen wird.

Lahr, den 2. Juli 1872 .
Großh . bad Amtsgericht.

Eichrodt .

G « rsfee «plSp - eg ».
UrtheilSverküavmiaeo .

L 933 . Nr . 1543. Mannheim .
I . U. S .

gegen
Jakob Kamuf von St . Leon ,

wegen Körperverletzung,wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu
Recht erkannt :

Jakob Kamus von St . Leon sei
der vorsätzlichen leichten Körperver¬
letzung schuldig , und deßhalb zu emer
Gefängnißstrafe von einem Jahr und
zu den Kosten des Strafverfahren «
und der Urteilsvollstreckung zu »er-
uriheilen .

B. R . W.
Dies wird dem flüchtigen Angeklagten

auf diesem Wege eröffnet.
Mannheim , den 24. Juni 1872.

Großh . bad . Kreis - und Hosgericht .
Strafkammer .

. Bassermann .
K l e i n p e l l.

M .395 .1 . J .Nr .777. S t r a ß b u r g.

Submission .
Der Bau eines Ponlon - Wagenhauses in

der Citadelle zu Straßbura soll im Wege
der Submission am 20 . Juli cr . » Vor¬
mittags 10 Uhr verdungen werden.

Bau -Unternehmer sowie sonstige quali -
fizirte Werkmeister werden aufgefordert,
ihre Offerten versiegelt mit der Aufschrift:

Offerte für den La « eines Ponton -
Wagenhauses

versehen , bis zu oben genanntem Termin
im Bureau der Garnison - Bau - Direktion
zu Straßburg , Schiffleutstraße Nr . 11 ab¬
zugeben und zu dem Submissions -Termin
sich einzufinden.

Kostenanschlag, Zeichnung und Sub¬
missions-Bedingungen liegen im genannten
Bureau zur Einsicht bereit.

Straßburg , den 1 . Juli 1872.
Kaiserliche Garnison -Bau -Direktion.

M .413. 2 . Nr. 749 . Bruchsal .
Ein Bautechniker

wird zu sofortigem Eintritt bei diesseitiger
Stelle gesucht .

Gesuche mit Anschluß von Zeugnissen
wollen längstens bis 12. d. MtS . eingereicht
« erden.

Bruchsal , den 1 . Juli 1872.
Großh . Bezirks- Bauinspekiion.

Lutz .
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